
Atelier 5

Architekten und 

Planer AG

Sandrainstrasse 3

Postfach 5263

CH 3001 Bern

T +41 31 327 52 52

F +41 31 327 52 50

www.atelier5.ch

atelier5@atelier5.ch

Gaswerkareal Bern
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Die Anordnung 

der vier Baufelder 

integriert die 

bestehenden Ele-

mente und schafft 

eine Verbindung 

der Aareschwem-

mebene unter der 

Brücke.

Studie für ein Stück nachhaltige Stadtentwicklung, 2011
Auftraggeber: Losinger Marazzi, Bern

Das Gaswerkareal wie auch die Fläche des Marziliba-
des ist ein zentrumsnaher und attraktiver Leerraum in 
einer dichten Bebauungsstruktur. Die Industriebrache 
des Gaswerkareals ist geprägt von baulichen und to-
pographischen Elementen. 
Das Konzept der Studie nutzt die Chance auf dem Gas-
werkareal einen neuen Stadtteil von Bern zu schaffen. 
Dieser gewährleistet einen Ausgleich der verschiede-
nen Ansprüchen an den Ort.
Die nachhaltige Gesamtentwicklung des Gebiets bin-
det die bestehenden losen Strukturen zusammen, inte-
griert das neue Hochwasserschutzkonzept und schafft 
Raum für Wohnungen, Ateliers und Kultureinrichtungen. 
Gleichzeitig wird der Ort als Erholungs-, Erlebnis- und 
Naturraum gestärkt. Die benachbarten Quartiere pro-
fitieren von der gestärkten Anbindung zur Aare. Ganz 
Bern wird bereichert durch ein lebendiges Stück Stadt 
an einem besonderen Ort.
Die Studie hat zu einem mehrstufigen Workshopverfah-
ren unter Beteiligung diverser Behörden geführt. 
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Städtebauliches konzept

Beispiel Bebauung

Vervollständigung des "Campus" Ryfffabrik 
Das Ryffareal hat mit seiner enormen Vielfältigkeit sehr 
hohe räumliche Qualitäten. Es gibt höhere und niedrige 
Gebäude, verschiedene enge und weite Zwischenräu-
men und unterschiedlichste Sichtbezüge.
Mit den neuen baulichen Strukturen soll diese Charakte-
ristik weiter geführt werden. 

Positive Besetzung des Raum unter der Brücke
Der Raum unter der Brücke wird unterschiedlich ge-
nutzt. Im südöstlichen Bereich des Campus wird z.B. ein 
Eventplatz unter der Brücke vorgeschlagen. Auf diese 
Weise wird das "Angebot" der Brücke angenommen und  
genutzt. 
Mit ihrer Stellung und Struktur reagieren die neuen Ge-
bäude des Campus auf die Brücke, vermitteln aber gleich-
zeitig einen Durchgriff unter dem massiven Bauwerk. 

Verknüpfung verschiedener Stadtebenen
Mit einem Turm wird ein zusätzlicher Bezugspunkt zu der 
Stadtebene auf der Hangkante hergestellt.

Offene Baufeldstrukturen mit hoher Dichte
Die Quartiere werden so gestaltet, dass sie offen sind. 
Mit ihrer erheblichen Dichte bieten sie vielen neuen Be-
wohnern Raum und setzten einen Kontrapunkt zum Frei-
raum rundherum. 

Reaktion auf lage am fluss
Mit Gebäuden, die auf Piloti stehen wird der besonderen 
Lage am Fluss Rechnung getragen. 
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